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Jetzt 
den 

tobahn GmbH Hagen: „Ei-
ne 1000-Meter-Brücke wur-
de in Deutschland noch nie 
verschoben.“

Noch ruht der Koloss auf 
i Bed f Pf il A
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Von C. WITTE

Oberhausen – Er 
kämpfte gegen ei-
ne tödliche Krank-
heit, die er wohl nicht 
hatte.

Vor zwei Jahren 
bekam Krankenpfle-
ger Martin Bolitz (61) 
aus Oberhausen die 
schreckliche Diagno-
se Bauchspeicheldrü-
senkrebs. Er unterzog 
sich einer sechs Stun-
den langen OP, bei 
der ihm der Dünn-
darm, Teile der Gal-
le und der Pankreas-
kopf entfernt wurden: 
Doch später kam he-
raus: Der Eingriff war 
wohl völlig überflüssig.

Was ist passiert? 
Als Bolitz kurz vor 
Weihnachten 2018 
mit Bauchbeschwer-
den ins Krankenhaus 
ging, wurden ihm Ge-
webeproben aus der 
Bauchspeicheldrüse 
entnommen und in ein 
pathologisches Insti-
tut nach Mülheim ge-
schickt.

Bolitz: „Telefonisch 
und schriftlich wurde 
Klinik und mir zwei-
felsfrei mitgeteilt, 
dass aggressive Tu-
morzellen gefunden 
worden sind. Fünf Ta-
ge später lag ich bei 
einem Spezialisten im 
Huyssenstift auf dem 
Tisch.“

Nach der OP seien 
erneut Proben gezo-

gen worden. „Dies-
mal wurde nicht eine 
einzige Tumorzelle ge-
funden. Ich hatte nur 
eine Entzündung der 
Pankreas.“ Bolitz (1,80 
Meter groß) magerte 
auf 58 Kilo ab, Muskeln 
verkümmerten. „Ich lag 
praktisch ein Jahr lang 
nur auf der Couch.“

Der Familienvater 
verklagt nun den Pa-
thologen auf Entschä-
digung. „Der Eingriff 
war überflüssig“, sagt 
er. „Meine Anatomie 
ist nicht mehr normal. 
Ich habe überall Ver-
narbungen, muss mein 
Leben lang Enzyme 
schlucken, da ich kei-
ne Fette mehr verdau-
en kann.“

Sabrina Diehl (39), 
Fachanwältin für Me-
dizinrecht, reichte jetzt 
Klage ein. „Der Be-
fund war nicht aus-
reichend gesichert. Es 
war grob fehlerhaft, 
ihn so an den zustän-
digen Arzt weiterzuge-
ben, der daraufhin die 
OP-Indikation stellte.“ 
Nun geht es um min-
destens 150 000 Euro 
Schmerzensgeld. Bo-
litz: „Ich habe zwar 
noch mein Leben, 
aber mir wurde we-
gen eines Diagnose-
fehlers Lebensqualität 
genommen.“

Der Pathologe woll-
te sich mit Verweis 
auf das laufende Ver-
fahren nicht äußern.

Von M. BAUMEISTER

iese Riesen-Brücke 
d richtig Schub.
läre Ingenieurskunst 
ag kommender Wo-
 A 45 zu sehen. Dann 
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MEIN KREBS 
WAR NUR EINE 
ENTZÜNDUNG

Diese Brücke 
wird verrückt
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Nach einer Falschdiagnose klagt Krankenpfleger Martin Bolitz (61) auf Schadensersatz

Martin Bolitz 
(61) rechnet 

sich gute 
Chancen auf 

Schmerzensgeld 
aus
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Ingenieurskunst-Premiere: Hochtief-Projekt-
leiter Jan Felgendreher (52) erläutert den 

Brückenverschub direkt unter der A 45

Noch ruht die fertige Brücke auf Bedarfspfeilern. In der kommenden 
Woche wird der fast 1000 Meter lange Koloss über die Verschub-

Bahnen auf seine endgültigen Pfeiler (Mitte) verschoben

n

BILD RUHRGEBIET Nr. 47 vom 25.02.2021 – Seite 9

Alle Rechte vorbehalten

© Axel Springer SE


